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PRESSEMITTEILUNG VOM 26. AUGUST 2010
DER PERROT DUVAL HOLDING S.A.

Zusammenfassung des Geschäftsberichts 2009/10


Perrot Duval erntet die Früchte ihrer Bemühungen

Im Laufe des 105. Geschäftsjahres, das am 30. April 2010 abgeschlossen wurde, erzielte die auf Automatisierung spezialisierte Perrot-Duval-Gruppe einen konsolidierten Betriebsgewinn (EBIT) von 1,7 Mio. CHF - eine klare Trendwende verglichen mit dem Verlust von 9,1 Mio. CHF im Vorjahr. Wegen der derzeit günstigen konjunkturellen Aussichten erwartet die Gruppe im laufenden Geschäftsjahr ein Umsatzwachstum von rund 20% und das Erwirtschaften eines Reingewinns.

Positive Entwicklung in beiden Unternehmensbereichen

Die ersten Monate des abgelaufenen Geschäftsjahres waren geprägt von einer konjunkturellen Abschwächung. Erst in der zweiten Hälfte des Berichtszeitraums, also ab Oktober 2009, verbesserte sich die Umsatzentwicklung allmählich. Insgesamt ergab sich eine Verringerung des konsolidierten Umsatzes für das gesamte Geschäftsjahr 2009/10 um 26,5% von 60,7 Mio. CHF auf 44,6 Mio. CHF (davon 5,6 Mio. CHF oder -16,1% für den Unternehmensbereich Füll, Prozessautomation, und 39,0 Mio. CHF oder -27,8% für den Unternehmensbereich Infranor, Industrieautomation). Seit dem Herbst 2009 ist der Umsatz beider Unternehmensbereiche pro Quartal jeweils um 25% gestiegen.

Die Bruttomarge der Gruppe ist wegen eines vorteilhafteren Produktemixes und der weitergeführten Straffung des Produktionsprozesses, die auf einem gezielten Zulieferungssystem basiert, bezogen auf den konsolidierten Umsatz um 3,0 Prozentpunkte gestiegen. Auf diese Weise konnte der Rückgang der absoluten Bruttomarge von 35,0 Mio. CHF auf 27,0 Mio. CHF oder auf 8 Mio. CHF eingegrenzt werden.

Die betrieblichen Aufwendungen verringerten sich als Folge der Restrukturierungsmassnahmen, die Ende des Geschäftsjahres 2008/09 beschlossen worden waren, um 42,2% auf 25,4 (i.V. 44,0) Mio. CHF. 
Trotzdem wurden die Aufwendungen für Forschung und Entwicklung auf dem unverändert hohen Niveau von fast 8% des Umsatzes belassen.

Das Betriebsergebnis (EBIT) verbesserte sich nach einem Verlust von 9,1 Mio. CHF im Vorjahr markant ins Positive und erreichte einen Gewinn von
1,7 Mio. CHF. Dagegen verzeichnete der Reingewinn noch ein leichtes Minus von 0,5 Mio. CHF.

Der negative betriebliche Cashflow von 3,0 Mio. CHF wurde stark durch die Auflösung der Rückstellungen für die vollzogenen Restrukturierungen in Höhe von 4,3 Mio. CHF beeinflusst.

Konsolidierte Bilanz vom 30. April 2010

Die Entwicklung der Bilanzsumme, die sich im Jahresvergleich von 44,3 Mio. CHF auf 37,9 Mio. CHF veränderte, passte sich dem Geschäftsgang an. Hauptursache für den Rückgang war die Auflösung der Rückstellungen für Restrukturierungen von 4,3 Mio. CHF, die während des Geschäftsjahres2008/09 gebildet worden waren.

Die kurz- und langfristigen finanziellen Verbindlichkeiten erhöhten sich in der Berichtsperiode leicht um 1,6 Mio. CHF oder 7,0% von 21,3 Mio. 
CHF auf 22,7 Mio. CHF.

Das ausgewiesene Eigenkapital verringerte sich wegen des Verlustes des Geschäftsjahres von 0,5 Mio. CHF und wegen eines Währungsverlustes von  
0,4 Mio. CHF innert Jahresfrist von 2,7 Mio. CHF auf 1,6 Mio. CHF.

Gute Aussichten

Auch wenn die Unsicherheiten, die zurzeit jeder Prognose inhärent sind, und die immer zeitraubendere Entscheidungsfindung bei Vornahme von Investitionen zur Vorsicht mahnen, bleibt das konjunkturelle Umfeld zurzeit klar positiv. Davon sollten beide Unternehmensbereiche der Perrot-Duval-Gruppe voll profitieren können. So hat sich bei der Sparte Füll seit Janaur 2010 die Zahl der unterbreiteten Offerten verdoppelt. Darin spiegelt sich offensichtlich der Kundenwunsch, bis anhin zurückgestellte Investitionen vor allem bei Kleingeräten und bei spark spezialisierten Installationen zügig vorzunehmen. Zudem bringt die vor kurzem erfolgte Markteinführung des volumetrischen Dosierungsprinzips der niederländischen Filiale eine Vielzahl neuer Projekte. Auf diesem Hintergrund rechnet der Unternehmensbereich Füll mit einer Steigerung des Umsatzes um 20% im laufenden Geschäftsjahr.

Der Unternehmensbereich Infranor erwartet im gleichen Zeitraum eine Erhöhung seines Umsatzes um mehr als 15%. Diese Sparte erwartet jedoch, dass sie sich mit den Auswirkungen des Preisdrucks auf die Bruttomarge auseinandersetzen und ihre Produktionsstrukturen der Entwicklung des Geschäftsganges anpassen muss. Der Reingewinn für das laufende Jahr dürfte bei über 0,5 Mio. CHF liegen.

Die Perrot-Duval-Gruppe sieht deshalb für das laufende Geschäftsjahr eine Zunahme des konsolidierten Umsatzes um rund 20% und wieder das Erwirtschaften eines Reingewinns voraus.





Dividende

Da die Umsetzung laufender Projekte die verfügbaren Liquiditäten beanspruchen, schlägt der Verwaltungsrat der Perrot Duval Holding SA der Generalversammlung vom 23. September 2010 vor, auf die Ausschüttung einer Dividende zu verzichten.

Neue Buchführungsnormen

Die Perrot-Duval-Gruppe führte mit Wirkung vom 30. Oktober 2009 neue Buchführungsnormen ein: Sie wechselte von den IFRS (International Financial Reportung Standards) zu den schweizerischen GAAP RPC. Die Konsolidierung des Rechnungsabschlusses der Perrot-Duval-Gruppe erfolgt damit nach dem Prinzip des "true and fair view". Dementsprechend werden die zum Zeitpunkt der Umstellung geltenden Bewertungsmethoden weiterhin verwendet, soweit sie mit den schweizerischen Normen GAAP RPC in Einklang stehen. Die Einführung neuer Buchführungsnormen bedingte die Änderung der Kotierung der Inhaberaktien und Partizipationsscheine der Perrot Duval Holding SA an der Schweizer Börse im "Domestic Standard".


Kennzahlen der Perrot Duval Gruppe
	1 000 CHF
	1.5.09-30.04.10
	1.5.08-30.04.09

	
	
	

	Konsolidierter Umsatz
	44 641
	60 725

		Veränderungen zum Vorjahr in %
	–26,5
	–28,1

	EBIT
	1,660
	-9,085

	     Vom Umsatz %
	3,7
	-15,0

	Nettoergebnis
	–579
	–10 511

		in % vom Umsatz
	–1,3
	–17,3

	Betriebs-Cashflow
	–1 543
	–2 452

		in % vom Umsatz
	–3,5
	–4,0

	
	
	

	1 000 CHF
	30.04.10
	30.04.09

	
	
	

	Bilanzsumme
	37 949
	44 280

	Eigenkapital mit Anteil Dritter
	1 634
	2 750

		Anteil an den Aktiven in % 
	4,3
	6,2

	     Rentabilität des Eigenkapitals in % 
	–21,1
	–73,7






Der Geschäftsbericht der Perrot Duval Holding S.A. ist im PDF-Format auf der Website des Unternehmens www.perrotduval.com verfügbar.

Weitere Informationen erteilt:
Nicolas Eichenberger, Vorsitzender des Verwaltungsrats
Perrot Duval Holding S.A., c/o Perrot Duval Management S.A., 
Place de la Gare 5, case postale, CH-1296 Coppet
Telefon: +41 (0)22 776 61 44, Telefax: +41 (0)22 776 19 17
E-Mail: nicolas.eichenberger@perrotduval.com

Genf, 26. August 2010

Diese  Pressemitteilung ist auch auf Englisch und Französisch auf unserer Webseite www.perrotduval.com verfügbar.
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